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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

VOM

4, Juli 1980 Nr* 5614

Die~unterbreitet dem Regierungerat

den~~

vorschriften zur Genehmigung,

Der Plan sieht auf GB 1-lägendorf Nr. 538 eine lockere Ueberbauung

mit 11 Einfamilienhäusern unterschiedlicher Art und Grösse vor,

Er regelt die Bebauung und die Erschliessung und entspfibht~ d.en

Anforderungen des Baugesetzes an den Gestaltungsplan, Die

Sonderbauvorschriften enthalten Bestimmungen über die zulässige

Nützung, die Bauweise, die Gestaltung und wei±ere Einzelheiten,

Die öffontliche~Auflage erfolgte in der Zeit vom 20, Juli bis

18, August 1979. Es gingen drei Einsprachen ein, die der Ge

meinderat am 10, März 1980 teils ablehnte, teils guthiess,

Gl~ichzeitig wurde der Plan vom Gemeinderat genehmigt, Gegen

d~esen Entscheid orhdben d±e drei Einsprecher, die Herre~

Uilli Martin,

Sigmund~ D~rlam,

-~ Max Kamber,

alle Lentschacker, Ilägendorf, fristg~mäss Beschwerde beim Re—

giorungsrat,

Anlässlich des Augenschoines und der ~arteiverhandlung ~roi~

l3~ Juni l980.~konnten siQh die Beschwerdeführermi~b d~envo~i

Gemeinderat aufgrund ihrer Einsprachen am 10, März 1980 be

schlossenen Aenderungen und somit mit dem G~taltung~plan.

ein i~star~den ~klären, Sie zogen ihre Böschwerden zurüdk.

Es handelt~:sict~um.folgende !~enderungen~

:AXXWbel~e •~i~er geplanten zentralen Garage werden je unterhalb

eines Grundstückes überdeckte Einzelgaragen~erstellt,. Ferner,
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werden die Parzellen A — G erst überbaut, wenn die

Verbindungsetrasse Sandgrubenweg Vogelberg erstellt ist. Vom

RUckzug der Beschwerden wird Kenntnis genommen.Sie sind als

gegenstandslos von der Geschäftskontrone abzuschreiben,

Formell wurde das Verfahren richtig durchge±‘uhrt.

•Düroh-‘di~ am 10 März 1980 :etfolgten n gQr~~i~ keine neue

Plariauflage notwendi~ Das schr_ftlichQ Einversc~ndnis des voti

den Aenderungen betroffenen Grundeigentümers liegt vor,

Materiell ist nichts zu bem~rke?i,

Es wird

beschlossen:

1. Der Gestaltungsplan Seidenho± und die dazugehorenden Sonder—

bauvorschriften der Einwohnergemeinde Hägendorf werden

genehmigt,

2, Vom Ruckzug der Beschwerden der Herren Willi Maxtin, Sigmund

Dirlarn und Max Kamber, alle Hägendorf, wird Kenntnis genommen.

Die Beschwerden werden als gegenstandslos geworden von der

Geschäftskontrolle abgeschrieben, Die Abschreibgebühr beträgt

Fr. 90.—— und wird zu gleichen Teilen den Beschwerdeführ~rn

auferlegt und mit den Kostorivorschüssen vorreqhnet,.

3, Bestehende Pläne und Reglemente verlieren ihrb Rechtskraft
soweit ~ie mit den vorliegenden in Widerspruch stehen,

Kostenvorschuss Fr l00—
Gebühr ~ von Kto. 18—600 auf Kto 2010—230

umbuchei~
Rück~rsbattung.:Fr, 70.— an.~illi~j~in Hägendorf

Kosten~orsc~‘iu~s:Fr 10O~~
Oobuhr ~~0,—— von Kco, 18—600 auf ~o, 2010—230

umbuchen
Ruckcrs~at~un~, Fr. 70.—— an ~~mund Dirlam Hagendorf

Kostenvorschuss Pr l00~«—
Gebühr von Kto~ l8~600 auf:.Kto.2Ql0~230

umbuchen
Rtick~statttü~.g Fr~70.—— äh ~axJ~amb Häiidorf~
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Genehmigungsgebühr: Fr 2O0~——
Publikationskosten: 18. (Staatskanzlei Nr~ 618 ) RE

T~‘~ 218 ——

Der Staatsschreiber~

}3au—Departement (2) Ba

Hochbauamt (2)

Tiefbauamt (2)

Amt für Wasserwirtschaft (2)

Rechtsdienst Bau—Dc~artement

Amt für Raumplanung (3), ~t Akten und l~en, Plan

Kreisbauamt II, 4600 Olten, ~itleii.P1~

Amtschreiberei, 4600 Olten,~

Finanzverwaltung (2), mit Anweisung

Sekretariat der Katasterschatzung (2)

Ammannamt der EG, 4616 ilägendorf /RE

Bauverwaltung der EG, 4616 Hägendorf, ~1en,P1an

iIrn~, Willi Martin, Lentschacker, 4614 Hägendorf /E~Z~~N

Hrn., Sigmund Dirlam, Lentschacker, 4614 Hägendorf /INS0~IBEI\T

Hrn. Max Karnber, Lentschacker, 4614 Hägendorf /EINSQ~EIBE~

Amtsblatt Publikation:

Es werden gonehmigt~ Der Gestaltungsplan Seidenhof und die
dazugehörenden 8 onderbauvo rschriften
der Einwohnergeme mdc Hägendorf




